
IGM OS Presseinfo  “ Karmann-Magna-Kartellamt “, 26.05.2010 

 
IG Metall 

Verwaltungsstelle Osnabrück 
Hartmut Riemann 

Tel. 0541/3 38 38 11 11 
Mobil: 0171/9792152 

homepage: www.osnabrueck.igmetall.de 
 

26. Mai 2010 
 
 

“Magna darf Karmann Dachsparte nicht übernehmen!“ 
“ Kartellamt verhält sich verantwortungslos !“ 

 
IG Metall: „Insolvenzverwalter muss so schnell wie möglich unter  

Einbeziehung der Karmannkunden an einer neuen Lösung arbeiten!“ 
 

 
„Die Entscheidung des Bundeskartellamts, der 
Fa. Magna die Übernahme der Karmann 
Dachsparte zu untersagen, ist verantwortungs-
los“, kommentiert der 1. Bevollmächtigte der 
IG Metall Osnabrück, Hartmut Riemann das 
Urteil der Bonner Aufsichtsbehörde und wirft 
den Aufsichtsbeamten weiter vor, „die einge-
gangenen Stellungnahmen nach dem vorläufi-
gen Ablehnungsbescheid nicht ordentlich ge-
prüft zu haben“, und begründet diese Kritik 
damit, „dass in einer Woche allein die erneuten 
Eingaben seitens der IG Metall und des nieder-
sächsischen Landeskartellamtes nach dem 
vorläufigen Ablehnungsbescheid nicht sorgfäl-
tig geprüft worden sein können“. 
 
 
Die Chance für einen Ministerentscheid, der den 
Beschluss des Kartellamts außer Kraft setzen 
würde, sieht die IG Metall als „äußerst unwahr-
scheinlich an“. Riemann macht sich keine Hoff-
nung, dass der Wirtschaftsminister das Kartellamt 
auf diese Weise „zurückpfeift“. 
 
 
 

Aus der Sicht der IG Metall besteht aber noch 
Hoffnung. „Der Insolvenzverwalter muss jetzt dafür 
sorgen, dass die Karmannkunden BMW, Daimler 
und Renault ihre Bereitschaft erklären, an neuen 
Lösungen mitzuarbeiten und dem Osnabrücker 
Cabriostandort noch eine Chance geben“, be-
schreibt Riemann die Aufgabenstellung für die 
nächsten Tage.  
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